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Lieber gut sitzen als schlecht stehen – mehr Sitzgelegenheiten unter dem Gronsdorfer 
Bahnsteigdach
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03895 des Bezirksausschusses des Stadtbezirks 15 – Trudering-Riem
vom 27.07.2017

Sehr geeherter Herr Steinberger,

der Bezirksausschuss forderte mit Antrag vom 27.07.2017 den komplett sitzlosen zentralen 
Bahnsteigbereich der S-Bahnstation Gronsdorf mit Sitzgelegenheiten auszustatten. Der BA 
schlägt hierbei vor, die Sitze quer zum Bahnsteig anzubringen.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des § 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Referat für Arbeit und 
Wirtschaft mit der Beantwortung beauftragt hat.

Die hierfür zuständige DB Station & Service AG wurde um Prüfung und Stellungnahme 
gebeten. Diese teilte nunmehr Folgendes mit:

Laut Ausstattungsvorgaben stelle die DB AG Sitzgelegenheiten niemals quer zum Bahnsteig. 
Speziell in diesem Fall würde eine zusätzliche Absturzgefahr erzeugt, z. B. wenn kleine Kinder
auf die Sitzgelegenheiten steigen. Auch westlich der Aufzugseinhausung sei es aus 
Platzmangel nicht möglich, eine Sitzgelegenheit zu errichten.
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Wir bedauern, dass Ihrem Anliegen aus o.g. sachlichen Gründen nicht entsprochen werden 
kann und hoffen, dass Ihr Antrag als erledigt gelten darf.

Mit freundlichen Grüßen
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